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LIVING
FASHION X CUISINE

DIE KULINARIK-SPOTS 
DER MODEHÄUSER

KÜCHE IN STYLE
TREFFPUNKT UND
ARBEITSORT

CHIC SCHLAFEN
DAS BETT ALS 
KUNSTFORM
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GRAND-HOTEL-CHIC  
FÜR DEN ALLTAG
Vom stilvollen Hoteldesign zum mondä-
nen Accessoire: Die unverwechselbaren 
Muster und Designs, mit denen Innenar-
chitektin und Designerin Virginia Maissen 
beim Umbau des «Hotel Walthers» in Pon-
tresina dem Traditionshaus 2017 neuen 
Stil einhauchte, gibt es nun dank Kollabo-
ration mit Fidea Design auch zum Nach-
hause nehmen. Moderne und traditionelle  
Muster sowie einzigartige Belle-Epoque-
Elemente aus den Ursprüngen des Hotels 
treffen auf einen coolen, zeitgenössischen 
Look. Geschenkpapier mit Bündner 
Pflanzen, Seidenfoulards mit ikonischen 
Bergprints, Necessaires und Trays mit den 
Mustern von Teppichen und Tapeten 
werden von Tischtüchern, Postern und 
Postkarten komplettiert.   
fideadesign.com

SCHLAFEN OHNE KOMPROMISSE
Die Herstellung von zeitlosen, nachhaltig 
und fair produzierten Textilien fürs Zu-
hause, die einem im besten Fall ein Leben 
lang begleiten, ist die Mission des Schwei-
zer Labels Lavie. Von Bettwäsche über 
Tischtücher, Teppiche oder auch Badetü-
cher kommen die Produkte von Lavie aus 
Hanf, Leinen oder Bio-Baumwolle in einer 
frischen Optik daher. In der Winterkollek-
tion geht das Team aus Langenthal auf 
dem Weg der Nachhaltigkeit noch einen 
Schritt weiter, denn alle Baumwollproduk-
te tragen das BioRe-Gütesiegel. Dieses 
garantiert den kontrollierten Anbau nach 
Schweizer Bioqualität, wobei ausschliess-
lich gentechnikfreies Saatgut gepflanzt 
wird. Die Bauern haben eine Abnahmega-
rantie durch die Händler und die Ware 
wird ihnen 15 Prozent über dem lokalen 
Marktpreis vergütet. lavie-home.ch

GANZHEITLICH EINGERICHTET
Die heutige Art des modernen Bauens, bei der 
Textilien durch die vielen glatten Oberflächen 
und raumhohen Fenster eine besondere Wich-
tigkeit zukommt, war Anlass für die erste eigene 
Teppichkollektion von Teo Jakob. Gemeinsam 
mit der traditionsreichen Langenthaler Teppich-
manufaktur Lantal lanciert der Schweizer Ein-
richtungsexperte eine erste Teppichkollektion 
aus 100 Prozent Wolle. Die Schweizer Produkti-
on sowie die hochwertige und langlebige Quali-
tät der handgetufteten Teppiche stärkt den Fokus 
des Einrichtungshauses auf Regionalität und den 
Produktionsort Schweiz. Erhältlich sind die 
Teppiche in fünf Farben als Schlingen- und als 
Schnittfloormodelle. teojakob.ch

IN BEWEGUNG
Die Serie «Nomade» des Lausanner Designers  
Luciano dell’Orefice ist die Antwort auf die  
heutigen Bedürfnisse nach modularem Mobiliar:  
Die minimalistische Holztischkollektion, inspiriert 
von der japanischen Kultur, in der das Wesentliche 
im Fokus steht, sind Tisch und Stühle auf spielerische 
Weise beweglich. Die flexiblen Tisch- und Stuhlkrea-
tionen laden dazu ein, sich dem Raum und den  
Begebenheiten nach Lust und Laune anzupassen und 
Raum situationen immer wieder neu zu komponieren. 
Die für das italienische Unternehmen True Design 
entworfene Serie basiert auf einem einzigartigen 
Sperrholzprofil mit nur zwei Formen, die eine  
effiziente, ethische und nachhaltige Produktion  
garantieren. «Nomade» war für den Design Preis 
Schweiz 2023 nominiert. luciano-dellorefice.com

SPIEL DER KONTRASTE
Die Inspiration zu «Mirrors» kam dem Zürcher Desi-
gner René Odermatt in der Badewanne in Budapest. 
Die Idee: Ein Produkt, das in der Schweiz entworfen, 
hergestellt und verschickt werden kann, ohne den 
Bedarf einer grossen Infrastruktur. Für die «First 
State of Matter»-Spiegel – hiermit ist die Ursprüng-
lichkeit der Materie gemeint – verwendet Odermatt 
einfache Aluminiumbleche, die lokal produziert wer-
den. Beeindruckend an den Spiegeln ist vor allem das 
Zusammenspiel der glatten Spiegeloberfläche mit der 
rauen Schnittkante, die ein dramatisches Spannungs-
feld von Kontrasten erzeugt. Das Projekt war für den 
Design Preis Schweiz 2023 nominiert. 
reneodermatt.com


